
Di e Ass o ci ati o n " S O S
Gar e" ma c ht wi e d er vo n

si c h r e d e n. D o c h d a s
Tr ei b e n d e s Ver ei n s u n d

sei n er An h ä n g erI n n e n h at
mi t d er Sor g e u m s ozi al e

Mi ssst ä n d e ni c ht s z u t u n.

Wer si c h f ür di e Pr o bl e me von
Dr oge na b hängi ge n un d Ob dac h-

l os e n i m Luxe mbur ger Ba hn hof s-
vi ert el i nt er es si ert, kan n si c h bei
de n Fac hl e ut e n der " St ë m m vun
der St r o os s", der " J uge n d- an Dr o-
ge n hël l ef " o der bei m " Abri ga d o
Sz e nekont akt" i nf or mi er e n. Das
Pr o bl e m i st gr ö ßer ge wor de n,
wer de n si e s age n, es gi bt me hr
Deal er un d me hr Dr oge na b hängi -
ge. Auc h das s di e Kons u mge-
wo hn hei t e n si c h z u m Tei l von He-

r oi n auf Kokai n verl agert ha be n,
wi r d man i n Erf a hr ung bri nge n,

ei n Auf put s c h mi tt el , das di e Kon-
s u me nt e n ext r overti ert er un d
bi s wei l e n auc h aggres si ver
mac ht. " Gut mögl i c h", beko m mt
ma n dann z u höre n, " das s di es

auc h das Bi l d der Dr oge na b hän-
gi ge n i n der Öff e ntl i c hkei t pr ägt".
Vi el dr a mati s c her s c hi l dert dage-
ge n " S OS Gar e" di e Si t uati o n.

Di e o mi n ös e Verei ni g ung hat i n
de n l et zt e n Tage n mi t ei ner Peti -

ti on von si c h re de n ge mac ht, f ür
di e si e l aut " S OS Gar e"- Pr äsi de n-

ti n Mari e- Thér ès e Kl ei n ni c ht ei n-
mal ver a nt wortl i c h z ei c h net.
Ma n s ei von Ges c häft sl e ut e n des
Ba hn hof s vi ert el s u m Hi l f e ge be-

t e n wor de n, s agt Kl ei n, der S e-
kret är des Ver ei ns ha be das
Sc hri ft st üc k " nac h de n Vor ga be n
un d auf Wuns c h der Ges c häft e"
ausf or mul i ert.

Von ei ner " pr és e nce per ma-
ne nt e et i ns u p port a bl e de t oxi c o-
ma nes" i st dari n di e Re de, di r ekt

vor de n Ges c häf t e n wür de n Dr o-
ge n k ons u mi ert un d ge deal t, "l es
r ues s ont e nva hi es de t r afi qua nt s
de dr og ues, s urt out de r ace af ri -
cai ne".

Über hun dert Ges c häft sl e ut e
ha be n di e a n de n Bürger mei st er

Paul Hel mi nger geri c ht et e Peti -
ti on unt er s c hri e be n. I m Okt o ber
s ol l ei ne i n de n Ges c häft e n
d ur c hgef ü hrt e Unt er s c hri ft e nak-

ti on nac hger ei c ht wer de n, di e
auf de m s el be n Text ber u ht.

Di es er U mst an d war de m Quo-
ti di e n i m mer hi n ei ne s ec hs s ei ti -
ge Beri c ht er st att ung wert. Doc h
auc h we nn di e ver s c hi e de ne n
Zei t unge n si c h nun ver st än d ni s-
vol l de n r eal e n Pr o bl e me n wi d-
me n, bl ei bt di e Fr age off e n, o b

da mi t ei ne a dä quat e Ant wort auf
di e zi ti ert e po p ul i sti s c he Het z e
gef un de n wur de, der ma n s o
noc h ei ne n r ati onal e n Ker n ange-
dei he n l äs st, anst att si e e nt s c hi e-
de n z ur ückz u wei s e n.

Wo hl fi n de n si c h ei ni ge Ver-
s at z st ücke des s e n, was di e Fac h-
l e ut e s age n, i n de n Aus s age n un d
Pa mp hl et e n von " S OS Gar e" wi e-
der. De nn wi e al l e, di e ei ne m r as-
si sti s c he n un d di s kri mi ni er e n-
de n Wa hn an hä nge n, be di e nt
si c h a uc h " S OS Gar e" e mpi ri -
s c her S ac hver hal t e, u m i hr e Vor-
urt ei l e z u best äti ge n, u m di e Re-
al i t ät i hre n Wa hnvor st el l unge n
anz ugl ei c he n.

Un d nat ürl i c h fi n de n si c h un-
t er de n Deal er n a m Ba hn hof
auc h Mi gr antI n ne n un d Fl üc htl i n-
ge. S o wo hl " S OS Gar e" al s a uc h
J o hn Li ber vo m " S yn di c at des
i nt ér êt s l ocaux d u quarti er de l a
Gar e", der di e Peti ti on vor be hal t-

l os unt er st üt zt, er ke nne n i n i h-
ne n di e Haupt s c h ul di ge n f ür di e
ver mei ntl i c he Ent wi ckl ung. Di e
an de n Ran d ge dr ängt e n un d Il l e-
gal i si ert e n st e he n j e d oc h ni c ht
s el t e n vor der Fr age, von was si e
l e be n s ol l e n, wi e Al exan dr a Oxa-
cel ay von der " St ë m m vun der
Str oos s" s agt. Un d da ko m me f ür
ma nc he auc h " Sc h warz ar bei t i n

Fr age, Dr oge n ha n del e be nf al l s".
" Das i st j a auc h z u ver st e he n",
f ügt Oxacel ey hi nz u, " wei l si e i r-
ge n d wi e ver s uc he n, si c h d ur c hs
Le be n z u kä mpf e n. Ohne Ei nko m-
me n un d Ar bei t, was bl ei bt i h ne n

de n n übri g? Ni c ht, das s i c h das
unt er st üt z e, a ber i c h kann es
nac hvol l zi e he n. " Oxac el ay fi n det
di e Peti ti o n " t r a uri g". " Über al l i n
de n Gr o ßst ä dt e n gi bt es das Pr o-
bl e m von Ob dac hl os e n un d Dr o-
ge na b hängi ge n r un d u m de n
Ba hn hof. War u m s ol l t e es i n
Luxe mb ur g a n der s s ei n? I c h ver-
st e he, das s di e Ei n wo hner mi t
Pr o bl e me n k onf r onti ert si n d,
a ber mei ner Mei nung nac h gi bt
es an dere Lös unge n al s j e ne, di e
si e f or der n. Re pres si on f ü hrt n ur
z u me hr Ge wal t. "

Doc h st att si c h di es al l es vor
Auge n z u f ühre n, wi r d ei n
Sc hr ec kges pe nst, ei ne u mf as s e n-
de Be dr o hung hal l uzi ni ert. S o
s pri c ht " S OS Gar e"- Pr äsi de nti n
Kl ei n von ei ner " Ga ng a us Ni ge-

ri a" der e n Ange höri ge mi t de m

ei nzi ge n Zi el As yl antr ag st el l e n,
hi er Dr oge n ver kauf e n z u kön-
ne n. Wo her si e di es e I nf or mati on
hat, möc ht e si e ni c ht s age n, a ber
si e st a m mt " vo n h o her St el l e, di e
es wi s s e n mus s": " Das i st organi -
si ert vo n As yl a nt e n".

Di e Pol i z ei kö nne si c h ni c ht
we hre n, mei nt Kl ei n, di e ei n

s c härf er es As yl ges et z f or dert.
Ger a de di e As yl s uc he n de n unt er
de n Deal er n hätt e n " das ganz cl e-
ver ange packt, di e si n d s o mas-
s e n haft hi er, das s j e der nur di e
paar Gr a m m, di e t ol eri ert wer-
de n, bei si c h hat". We nn di e
Deal er s o " mas s e n haft" unt er-
wegs si n d, un d j e der n ur ei n paar
Gr a m m ver ka uf t, d ürf t e das Ge-
s c häft ni c ht ü ber mä ßi g pr ofi t a-
bel s ei n. Doc h Kl ei n i st an der er
Ansi c ht: " Das Gel d, das da z u ver-
di e ne n i st, ver di e ne n si e ni c ht
mi t ei ner r eg ul äre n Ar bei t. "

J o hn Li ber wei ß i n punct o Mi -
gr antI nne n z u unt er s c hei de n: " Es

l e be n j a s o vi el e Ka pver di er a m
Ba hn hof s vi ert el , das i st kei n Pr o-
bl e m, di e ha be n si c h i nt egri ert.
Wi r hatt e n n oc h ni e Pr o bl e me
mi t di es e n Le ut e n. " An der s häl t

er es mi t de n Fl üc htl i nge n. Di es e
s ei e n i n i hr er gr o ße n Za hl ni c ht
i nt egri er bar. " Di e pö bel n di e Le u-
t e a n. Di e si n d ni c ht z uf ri e de n
un d kl aue n. "

"I c h fi n de di es e For mul i er ung
von ' r ac e noi re' ni c ht s o gr avi e-
re n d", wun dert si c h Li ber über

manc he Reakti one n auf di e Peti -
ti o n. " Das si n d Af ri ka ner ver-
s c hi e de ner Nati o nal i t ät e n, di e
si c h ni c ht a n di e Luxe mburger
Ges et z e hal t e n. Da fi n de i c h
ni c ht s Ras si sti s c hes dri n. "

" U n g ezi ef er i m Vi ert el "
We ni gst e ns ge he n ni c ht al l e

Ges c häft sl e ut e a n di es e m Punkt
mi t i h m konf or m. S o hat der Be-

trei ber ei ner Pati s s eri e di e Peti -
ti o n nac h ei ne m Ges pr äc h mi t
der woxx vo m Tr es e n e ntf er nt.
"I c h bi n j a kei n Ras si st", f ügt e der
Ges c häft sf ühr er hi nz u. Doc h, u m
mi t de m " Fei er kr o p", der das

The ma e be nf al l s auf gegri ff e n hat,
z u f r age n: Mac ht das gl ei c h ei ne n
Gut me ns c he n aus i h m? Der be-
s agt e Ges c häft sf ühr er ant wort et
s el bst. Er ha be i n s ei ne m La de n,
der ei ni ge hun dert Met er vo m
Ba hn hof e ntf er nt i st, kei n Pr o-
bl e m mi t Dr oge na b hä ngi ge n.
Aber: " Das Ungezi ef er l äuft i m
ganz e n Vi ert el her u m. " Was da-
mi t ge mei nt i st ? " Di e Le ut e, di e

da her u ml i ege n. Si e br auc he n
n ur de n Bür ger st ei g e ntl a ng z u
ge he n, dann f al l e n Si e ü ber si e. "

Di e Ges c häft sl e ut e, s agt J o hn
Li ber, s ei e n auf i hre Kun de n ange-
wi es e n, un d we nn di es e Angst
hätt e n, kä me n si e ni c ht me hr.
Das s es di e s el bst d ur c hgef ü hrt e
Sti g mati si er ung des ei ge ne n Vi er-
t el s i st, di e wo mögl i c h z u di es e m
Res ul t at f ü hrt, dar auf ko m mt er
ni c ht. Auc h das s di e " gr an des
s urf ac es" a m St a dt r a n d un d vor
al l e m das ei ge ne Ges c häf t s ge ba-
re n f ür de n Kun de nr üc kga ng mi t-
ver ant wortl i c h s ei n kö nnt e n,
wei st Li ber von si c h: " Di e Luxe m-
bur ger ha be n i hr e Ge wo h nhei -

t e n. Di e ha be n i hre al t e n Ges c häf-
t e a m Ba hn hof un d ko m me n her. "

I n de n Aus s age n der " S OS
Gar e" un d i hr es An hangs z ei gt
si c h ei ne di ff us e Angst vor Ver-
ä n der ung. Si e e nt häl t di e Er-
ke nnt ni s, das s mögl i c her wei s e
a uc h di e ei ge ne Exi st e nz ni c ht
a uf e wi g gesi c hert i st, un d wi r d
a n j e ne n aus agi ert, di e s c hon
d ort angel a ngt si n d, wo man
s el bst unt er kei ne n U mst ä n de n
l an de n wi l l - mi tt e n i m El e n d.

Thorst e n Fuc hs huber
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Di e " SOS Gare" i n Akti on - Vor s ec hs Jahre n gi ng es gege n Pr ostit ui ert e,
he ut e zi e ht der Verei n gege n De al er zu Fel de. (Fot o: Chri sti an Mos ar)

Di e Me n sc h h ei t sti r bt sc h n el l er
Di e Wel t b e völ k er u n g wä c h st l a n g s a mer al s bi s h er, a b er
di e Ar mut st ei gt. Der U N- B eri c ht 2 0 0 4 zi e ht d a mi t ei n e
g e mi s c ht e Bi l a n z. Di e Ver ei nt e n N ati o n e n k ö n n e n ei ni g e
F or t s c hri tt e b ei d er F a mi l i e n pl a n u n g u n d Ge s u n d h ei t s-
ver s or g u n g vor wei s e n. I m mer me hr Mä d c h e n b e s u -
c h e n ei n e Sc h ul e. Di e Bi l d u n g st är kt i h r Sel b st b e wu s st-
s ei n. Si e er k e n n e n: Vi el e Ki n d er h el f e n i m Al t er ni c ht.
I n i m mer me h r L ä n d er n er k ä mpf e n si c h Fr a u e n s o
l a n g s a m i hr Re c ht a uf F a mi l i e n pl a n u n g. N a c h wi e vor
ei n gr o ß e s Pr o bl e m bl ei b e n a b er di e h o h e Mütt er st er b-

l i c h k ei t u n d d as Ma s s e n st er b e n d u r c h Ai d s. I m mer
n o c h h a b e n me h r al s 2 0 0 Mi l l i o n e n Fr a u e n vor al l e m i n
d e n är mst e n L ä n d er n k ei n e n Zu g a n g z u Ver h üt u n g s mi t-

t el n. Sc h ul d a n di e s er E nt wi c kl u n g h a b e n a u c h di e I n -
d u stri el ä n d er, di e E nt h al t s a mk ei t st att Auf kl är u n g pr o-
p a gi er e n. Mi t 3, 9 Mi l l i ar d e n U S- D ol l ar k ö n nt e d er B e-
d ar f a n Ver h üt u n g s mi tt el n g e d e c kt wer d e n, s o di e
De ut s c h e Sti ft u n g Wel t b e völ k er u n g. Di e S u m me e nt-
s pr ä c h e d e n wel t wei t e n Au s g a b e n f ü r Kri e g u n d R ü s-
t u n g a n n u r z wei Ta g e n. Vi el e L ä n d er E u r o p a s k ä mpf e n
d er z ei t mi t ei n e m g a n z a n d er e n Pr o bl e m: Si e ü b er al -

t er n. De m U N- B eri c ht z uf ol g e l e b e n h e ut e r u n d 6, 4 Mi l -
l i ar d e n Me n s c h e n a uf d er Er d e. Bi s 2 0 5 0 wer d e n e s 8, 9

Mi l l i ar d e n s ei n. Vor z e h n J a h r e n wu r d e n f ü r di e s e n
Zei t p u n kt n o c h 9, 8 Mi l l i ar d e n pr o g n o sti zi er t.

Str o mp a n n e: Déi Gr é n g f ür u n a b h ä n gi g e
U nt er su c h u n g
" Di e Au s s a g e d e s Wi r t s c h aft s mi ni st er s ' Ce g e d el i st k ei -
n e Sc h ul d a n z ul a st e n' i st a uf Gr u n d d er d er z ei t f e hl e n -
d e n o bj e kti ve n Dat e nl a g e ni c ht a n g e br a c ht u n d ver -

fr ü ht" , s o d er gr ü n e E u r o p a a b g e or d n et e Cl a u d e Tu r me s
b ei ei n er Pr e s s e k o nf er e n z a m ver g a n g e n e n Mo nt a g.
Di e h efti g st e Kri ti k b etr eff e n d di e Str o mp a n n e vo m
2. Se pt e mb er ü bt e er al l er di n g s a n d er R WE. Der d e ut-
s c h e Str o mk o n z er n h a b e s ei n e fi n a n zi el l e n I nt er e s s e n
ü b er di e Ver s or g u n g s si c h er h ei t g e st el l t. Der B a u ei n e s
z wei t e n N et z k u p p el wer k e s f ü r L u xe mb u r g s ei z u r ü c k g e-
st el l t u n d n ot we n di g e Ab s pr a c h e n mi t d e n N a c h b arl ä n -
d er n ver s ä u mt wor d e n. Di e Gr ü n e n f or d er n ei n e u n a b-
h ä n gi g e U nt er s u c h u n g d e s Vor f al l s d u r c h di e n ati o n al e
Re g ul i er u n g s b e h ör d e, d a s I L R.
U m Str o mp a n n e n k ü nfti g z u ver mei d e n br a u c ht e s
n a c h An si c ht d er Gr ü n e n a b er n u r " p u n kt u el l e Ver b e s-
s er u n g e n" . Di e I n d u st ri el l e n- F ö d er ati o n h at d e n B a u ei -
n er n e u e n L ei t u n g n ac h Fr a n kr ei c h verl a n gt, al s o ei n e
An bi n d u n g a n Catt e n o m. Si e st e ht d a mi t a b er zi e ml i c h
al l ei n d a. Wi r t s c h aft s mi ni st er Kr e c k é h at vor al l e m a uf
di e Er st el l u n g ei n e s " Pl a n d' i nt er ve nti o n d' u r g e n c e" g e-
dr ä n gt. Di e s i m Hi n bl i c k a uf k ü nfti g e - ni e z u 1 0 0 Pr o-
z e nt ver mei d b ar e - St r o mp a n n e n.

N ä c h st e Wo c h e: S ü d a f r i k a
I n S ü d afri k as Gr o ß st ä dt e n bl ü ht di e Kri mi n al i t ät.
Di e Re gi er u n g r e a gi ert mi t me hr P ol i z ei . U nt er -
d e s s e n st el l e n s ü d afri k a ni s c h e E x- S ol d at e n ei n e
Al tl ast d er Ap art h ei d d ar. Pri vat e " Si c h er h ei t sfi r -
me n" bi et e n vo n hi er a u s wel t wei t S öl d n er -

di e n st e a n.

Kul i n ari sc h e Att a c k e n
Ei n wo x xi u n t e r K al o r i e n s c h o c k:
K a u m v e r d a u t h at d a s R e d a kt i -
o n s mi t gl i e d d e n Ab s c h i e d ei n e r
K ol l e gi n , di e n a c h ei n e m h al b e n
J a h r al s Ve r t r e t u n g b ei d e r wo x x
wi e d e r n a c h B e r l i n z u r ü c k k e h r t .

Z u m Ab s c h i e d h at t e si e di e K ol l e g I n -
n e n mi t p a r a g u a yi s c h e n C h i p a s u n d
Ma r m o r k u c h e n g e f ü t t e r t . D o c h e s gi b t
we n i g Au s si c h t a u f B e s s e r u n g : D e r
o b e n g e n a n n t e wo x xi , d e r si c h s o n s t
b ei m b e n a c h b a r t e n M o n o p ol mi t S c h o -
k ol a d e u n d K e k s e n ei n d e c kt , h at z u r z ei t
Ve r s t ä r k u n g a u s d e m S p ät zl e p a r a di e s
b e k o m me n . We h e, di e s e r K ol l e g e v e r -
a b s c h i e d e t si c h mi t K u l i n a r i s c h e m a u s
d e r H ei mat . D a n n d ü r f t e di e g e pl a n t e
Di ät d e s b e k e n n e n d e n B a d e n e r s ei n mal
me h r a u s f al l e n . N oi , bl o ß n e t .


